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Liebe Leserinnen und Leser,

„Der Mensch lebt nicht vom Brot allein…“ – 
so beginnt der erste Teil eines ganz bekannten 
Bibelzitates (Mt 4,4), welches mich ganz neu in 
diesen Tagen anspricht. Vor der Coronapande-
mie gab es den „Straßenfasching“ mit großen 
Festumzügen, bunten Straßen, Guggenmusik 
und viel Süßem für Groß und Klein. - Eine Zeit 
der Fülle und des Überflusses. 

Anschließend folgt die Fastenzeit, die 40- 
tägige Vorbereitungszeit auf das Osterfest. Sie 
ist eine Zeit der Umkehr, des Neuwerdens und 
eine Zeit der Gottesbegegnung – das deutet 
die Zahl 40 in der Bibel immer wieder an. So 
zog sich auch Jesus 40 Tage in die Wüste zu-
rück zum Fasten und Beten.
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Fastenzeit - Wüstenzeit

Die Zeit des Überflusses und Feierns im Vorfeld 
fällt nun weg. Wir kommen aus einer Corona-
Zeit des Verzichts, und gehen als Christen in 
eine Zeit des Fastens hinein. Der Aschermitt-
woch erinnert uns mit dem Aschenkreuz an 
die Endlichkeit und Umkehrbedürftigkeit des 
Menschen.

Besonders wichtig erscheint mir 2022, dass wir 
auch den zweiten Teil des Bibelzitats hören: 
„… nicht nur vom Brot allein, sondern von 
jedem Wort, das aus Gottes Mund kommt.“ 
Jedes gute Wort, jede Ermutigung, jeder Trost 
wirkt vielleicht in diesem Jahr noch tiefer. 

Ich wünsche uns viele Gottesbegegnungen in 
dieser Zeit. 

Michael Schmid 
Gemeindereferent
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„Der Mensch lebt nicht  
vom Brot allein, sondern  
von jedem Wort, das aus 
Gottes Mund kommt.“  

(Mt 4,4)
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Portugiesische 
Gemeinde

St. Johann
St. Thomas 

Morus
Italienische 
Gemeinde

St. Elisabeth
Polnische 
Gemeinde 

18:00 Uhr EF 19:30 Uhr EF 16:30 Uhr RK
17:00 Uhr EF

17:00 Uhr EF 
Aschenkreuz

18:30 Uhr EF 
Aschenkreuz

09:00-12:00 Uhr 
Anbetung

18:00 Uhr RK 19.00 Uhr  EF

15:30 Uhr 
Weltgebet-
stag 

18:00 Uhr 
Weltgebet-
stag im GZ

18.30 Uhr EF

18:00 Uhr EF 18.30 Uhr EF

15:00 Uhr EF 10:00 Uhr EF 11:00 Uhr EF 08:45 Uhr EF 10:15 Uhr EF
18:30 Uhr EF

18:30 Uhr EF

18:30 Uhr EF 16:30 Uhr RK 
17:00 Uhr EF

17:00  Uhr EF

09:00-12:00 Uhr 
Anbetung

18:00 Uhr RK 19.00 Uhr  EF

18.30 Uhr EF

18:00 Uhr EF 17:00 Uhr EF 18.30 Uhr EF

15:00 Uhr EF 10:00 Uhr EF 08:45 Uhr EF 10:15 Uhr EF
18:30 Uhr EF

18:30 Uhr EF

18:30 Uhr EF 16:30 Uhr RK 
17:00 Uhr EF

17:00 Uhr EF

Datum
Zur Heiligsten
Dreieinigkeit

St. Josef 
Hoheneck

Kroatische 
Gemeinde 

St. Paulus
Auferstehung

Christi

Di 01.03. 08:30 Uhr EF 07:30 Uhr EF 15:00Uhr RK

Mi 02.03. 19:00 Uhr EF  
Aschenkreuz

07:30 Uhr EF  
Aschenkreuz

18:00 Uhr EF 
Aschenkreuz

19:00Uhr EF  
Aschenkreuz

Do 03.03. 19:00 Uhr EF 18:00 Uhr EF

 

Fr 04.03. 15:00 Uhr  
Weltgebetstag  
18:00 Uhr EF
17:15 Uhr B

07:30 Uhr EF
19:00 Uhr  
Weltgebetstag

18:30 Uhr  
Weltgebetstag  
Ev. Kirche

Sa 05.03. 07:30 Uhr EF 18:30Uhr EF 
Jugend

So 06.03. 10:05 Uhr EF 07:30 Uhr EF
11:30 Uhr EF

11:45 Uhr EF 11:00 Uhr EF 10:30 Uhr EF

Mo 07.03. 07:30 Uhr EF

Di 08.03. 08:30 Uhr EF 07:30 Uhr EF
19:00 Uhr 
Kreuzwegmedit.

15:00 RK

Mi 09.03. 07:30 Uhr EF

Do 10.03. 19:00 Uhr EF 18:00 Uhr EF

Fr 11.03. 18:00 Uhr EF
17:15 Uhr B

07:30 Uhr EF

Sa 12.03. 07:30 Uhr EF 18:30 Uhr EF

So 13.03. 10:05 EF 07:30 Uhr EF
11:30 Uhr EF

11:45 Uhr EF 11:00 Uhr WGF  10:30 Uhr EF

Mo 14.03. 07:30 Uhr EF

Di 15.03. 08:30 Uhr EF 07:30 Uhr EF
19:00 Uhr 
Kreuzwegmed.

15:00 Uhr RK

Mi 16.03. 07:30 Uhr EF

GOTTESDIENSTE 01. - 16.03.2022
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EF = Eucharistiefeier, WGF = Wort-Gottes-Feier, A = Andacht, RK = Rosenkranz, B=Beichte Streaming des Gottesdienstes Kinderkirche/Kindergottesdienst Familienwegweiser St. Paulus



Datum
Zur Heiligsten
Dreieinigkeit

St. Josef 
Hoheneck

Kroatische 
Gemeinde 

St. Paulus
Auferstehung

Christi

Do 17.03. 19:00 Uhr EF 18:00 Uhr EF

Fr 18.03. 18:00 Uhr EF
17:15 Uhr B

07:30 Uhr EF

Sa 19.03. 07:30 Uhr EF 18:30 Uhr EF

So 20.03. 10:05 Uhr EF 07:30 Uhr EF
09:00 Uhr EF 
ungar.
11:30 Uhr EF

11:45 Uhr EF 11:00 Uhr EF 
11:00 Fam. GD 
im Freien 

10:30 Uhr WGF

Mo 21.03. 07:30 Uhr EF

Di 22.03. 08:30 Uhr EF 07:30 Uhr EF
19:00 Uhr 
Kreuzwegmedi.

15:00 Uhr RK

Mi 23.03. 07:30 Uhr EF

Do 24.03. 19:00 Uhr EF 18:00 Uhr EF

Fr 25.03. 18:00 Uhr EF
17:15 Uhr B

07:30 Uhr EF
16:30 Uhr 
Vesper

Sa 26.03. 07:30 Uhr EF 18:30 Uhr EF   

So 27.03. 10:05 Uhr EF 07:30 Uhr EF
11:30 Uhr EF

11:45 Uhr EF 11:00 Uhr EF 10:30 Uhr EF 
Kinderkirche

Mo 28.03. 07:30 Uhr EF

Di 29.03. 08:30 Uhr EF 07:30 Uhr EF
19:00 Uhr 
Kreuzwegmedi.

Mi 30.03. 07:30 Uhr EF

Do 31.03. 19:00 Uhr EF 18:00 Uhr EF

Portugiesische 
Gemeinde

St. Johann
St. Thomas 

Morus
Italienische 
Gemeinde

St. Elisabeth
Polnische 
Gemeinde 

09:00-12:00 Uhr 
Anbetung

18:00 Uhr RK 19:00 Uhr  EF

18:30 Uhr EF

18:00 Uhr EF 18:30 Uhr EF

15:00 Uhr EF 10:00 Uhr EF 11:00 Uhr EF 08:45 Uhr EF 10:15 UHR EF
18:30 Uhr EF

18:30 Uhr EF

18:30 Uhr EF 16:30 Uhr RK
17:00 Uhr EF

17:00 Uhr EF

09:00-12:00 Uhr 
Anbetung

18:00 Uhr RK 19:00 Uhr  EF

18:30 Uhr EF

18:00 Uhr EF 17:00 Uhr EF 18:30 Uhr EF

15:00 Uhr EF 10:00 Uhr EF 08:45 Uhr EF 10:15 Uhr EF 
18:30 Uhr EF

18:30 Uhr EF

18:30 Uhr EF 16:30 Uhr RK 
17:00 Uhr EF

17:00 Uhr EF

09:00-12:00 Uhr 
Anbetung

GOTTESDIENSTE 17. - 31.03.2022 
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Regelmäßge Termine in Dreieinigkeit:

Rosenkranzgebet: Fr 17:15 Uhr, Beichtgelegenheit: Fr 17:15 Uhr,  
Gebetskreis für den Frieden: Mo 14:00 Uhr, Fatima und Rosa Mystica: jeweils am 13. eines Monats,  
Morgenlob: Mittwoch–Samstag um 08:00 Uhr, Abendlob: Di 18:00 Uhr

Nach den Abendmessen ist Anbetung:

St. Elisabeth: 	 Mittwoch, 17:00 Uhr 
Dreieinigkeit: 	 Freitag, 18:00 Uhr 
St. Thomas Morus: 	Mittwoch, den 16.03.22 und 23.03.22
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WELTGEBETSTAG
Zukunftsplan: Hoffnung

Zum Weltgebetstag 2022  
aus England, Wales und Nordirland

Weltweit blicken Menschen mit Verunsiche-
rung und Angst in die Zukunft. Die Corona-
Pandemie verschärfte Armut und Ungleichheit. 
Zugleich erschütterte sie das Gefühl vermeint-
licher Sicherheit in den reichen Industriestaa-
ten. Als Christ*innen jedoch glauben wir an 
die Rettung dieser Welt, nicht an ihren Unter-
gang! Der Bibeltext Jeremia 29,14 des Welt-
gebetstags 2022 ist ganz klar: „Ich werde euer 
Schicksal zum Guten wenden…“

Am Freitag, den 4. März 2022, feiern Men-
schen in über 150 Ländern der Erde den Welt-
gebetstag der Frauen aus England, Wales und 
Nordirland. Unter dem Motto „Zukunftsplan: 
Hoffnung“ laden sie ein, den Spuren der Hoff-
nung nachzugehen. Sie erzählen uns von ihrem 
stolzen Land mit seiner bewegten Geschichte 
und der multiethnischen, -kulturellen und -re-
ligiösen Gesellschaft. Aber mit den drei Schick-
salen von Lina, Nathalie und Emily kommen 
auch Themen wie Armut, Einsamkeit und Miss-
brauch zur Sprache. 

Bei allen Gemeinsamkeiten hat jedes der 
drei Länder des Vereinigten Königreichs sei-
nen ganz eigenen Charakter: England ist mit 
130.000 km² der größte und am dichtesten 
besiedelte Teil des Königreichs – mit über 55 
Millionen Menschen leben dort etwa 85% der 
Gesamtbevölkerung. Seine Hauptstadt London 
ist wirtschaftliches Zentrum sowie interna-
tionale Szene-Metropole für Mode und Musik. 

Die Waliser*innen sind stolze Menschen, die 
sich ihre keltische Sprache und Identität be-
wahrt haben. Von der Schließung der Kohlemi-
nen in den 1980er Jahren hat sich Wales wirt-
schaftlich bisher nicht erholt. Grüne Wiesen, 
unberührte Moorlandschaften, steile Klippen 
und einsame Buchten sind typisch für Nord-
irland. Jahrzehntelange gewaltsame Konflikte 
zwischen den protestantischen Unionisten und 
den katholischen Republikanern haben bis 
heute tiefe Wunden hinterlassen.

Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg 
engagieren sich Frauen für den Weltgebetstag. 
Seit über 100 Jahren macht die Bewegung sich 
stark für die Rechte von Frauen und Mädchen 
in Kirche und Gesellschaft. Rund um den 4. 
März 2022 werden allein in Deutschland hun-
dertausende Frauen, Männer, Jugendliche und 
Kinder die Gottesdienste und Veranstaltungen 
zum Weltgebetstag besuchen.

Die Katholische Kirche in Ludwigsburg ist nicht nur ein Ort, 
wo Glauben gelebt und weitergegeben wird, sondern auch 
Dienstgeberin für fast 300 Mitarbeiter*innen. 236 davon 
waren wahlberechtigt und haben, bei einer Wahlbeteiligung 
von 43,64%, am 12. Januar in einer außerplanmäßigen Wahl 
ihre neue Mitarbeitervertretung gewählt: 

Mit Annette Adaschak, Angela Hirzel, Roswitha Kenserski 
und Tanja Zeberer ist die Mitarbeitervertretung für die nächste Amtsperiode gut aufgestellt und 
kann weiterhin im Sinne einer guten Dienstgemeinschaft für die Mitarbeiterschaft wirken. 

Wir gratulieren den Neugewählten, danken ihnen für ihren Einsatz und wünschen für die Arbeit 
alles Gute!

Im Namen des Wahlausschusses 
Stefanie Wildner, Johanna Horn, Katja Schottmüller-Reinle
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Wanderung am Mi 09.03.  
Von Leonberg bis Warmbronn (6 km, 2 Std Gehzeit)  
Treffpunkt: 10:00 Uhr am Bahnhof Ludwigsburg, Gleis 3

Stammtisch am Mo 14.03.  
18:00 Uhr im Bischof-Sproll Haus

Einkehrtag am Sa 19.03. 
(Josefstag), im Kloster Hoheneck, Beginn mit dem Gottesdienst um 07:30 Uhr in St. Josef 
Wir bitten um Anmeldung bei Familie Flügge, Tel. 07141 928218 
 
Regelmäßige Veranstaltungen:

Kolping Männerchor donnerstags, 20:00 Uhr, Gemeindesaal St. Johann

Gospelchor „Vocal Spirit“ donnerstags, 18:15 Uhr, Gemeindesaal St. Johann

Gäste sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 
Bitte informieren Sie sich 2-3 Tage vorher, ob wegen Corona die Veranstaltungen ausfallen.

Neue Mitarbeitervertretung gewählt 

AKTUELLES

Einladung der Kolpingsfamilie
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Liebe Mitchristen,

Ende Januar hat mich ein Film in der ARD sehr 
betroffen gemacht: “Wie Gott uns schuf“.

Über 120 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der katholischen Kirche in Deutschland oute-
ten sich, machten ihre Homo-, Bi-, Trans-, ihre 
„Queer“- Sexualität öffentlich, erzählten von 
ihren Ängsten, ihrem „Ausgegrenzt-sein“ in 
IHRER Kirche.

Margot Käßmann schrieb vor kurzem: „Sol-
ches Leid gibt es in vielen Kirchen der Welt. 
Ich habe es erlebt bei den Orthodoxen in Russ-
land, bei Lutheranern in Tansania, bei Baptis-
ten in den USA, bei Reformierten in Korea und 
auch in meiner eigenen evangelischen Kirche.“ 
Begründet wird die Ausgrenzung - oder gar 
Verfolgung - von schwulen, lesbischen, trans-
sexuellen, sog. „queeren“ Menschen mit der 
sogenannten Schöpfungsordnung. Gott hat 
nach dem 1. Buch Mose den Menschen als 
Mann und Frau geschaffen - der Mann als 
Oberhaupt der Frau… Viel besser gefällt mir 
die Übersetzung: Gott schuf den Menschen 
männlich und weiblich. Gott hat den Men-
schen als Ganzheit geschaffen, mit männlichen 
und weiblichen Anteilen. Und: Alle Menschen, 
ganz gleich wie sie fühlen oder lieben, sind 
Gottes Ebenbild.

“Ich möchte, dass meine Kirche es meinem 
Gott gleichtut - Gott liebt jeden Menschen!“

So äußerte es eine junge Kollegin. „OutIn-
Church“- in dieser Initiative haben sich Kolle-
ginnen und Kollegen verschiedener kirchlicher 
Berufsgruppen geoutet - ihre Zeugnisse, ihre 
Erfahrungsberichte haben mich, uns im Pas-
toralteam und viele Menschen in unseren Ge-
meinden betroffen und auch wütend gemacht, 
dass dies heute in unserer Kirche noch sein 
kann! Unsere Kolleginnen und Kollegen haben 
unsere volle Sympathie, Solidarität, Wertschät-
zung und Unterstützung!

Einige Zitate aus ihren Stellungnahmen möch-
te ich Ihnen an dieser Stelle weitergeben.

„Ich wünschen mir, dass die katholische Kirche 
die Vielfalt von sexuellen Orientierungen und 
geschlechtlichen Identitäten wahr- und ernst-
nimmt. Damit weniger Angst und Heuchelei 
das Leben prägen.“

„Unsere Sexualität gehört zu unserer mensch-
lichen Existenz, und diese ist das größte Ge-
schenk, das wir als Menschen erhalten haben. 
Ich wünsche mir in der Kirche ein Ende der Dis-
kriminierung.“

„Ich muss immer Angst um meinen Arbeits-
platz haben, wir sind seit 40 Jahren geheim ein 
Paar.“

„Jesu Botschaft ist die Nächstenliebe.“

„Die Kirche sagt, dass sie uns liebt - aber sie 
akzeptiert uns nicht…“

Aussagen, die mich traurig stimmen und zu-
gleich auch ermutigen, weil ich auch von den 
Pfarrerkollegen viel positive Resonanz auf ihr 
Outing höre...

Das Anliegen von „OutInChurch“ ist so wich-
tig, unterstützt zu werden – und wir stehen 
als Pastoralteam hinter dem Anliegen unserer 
Kollegen und Kollegen. Es gibt in Stuttgart den 
sogenannten „queer Gottesdienst“, den ich 
abwechselnd mit anderen Kollegen halte - mit 
wunderbaren mit der Kirche und im Glauben 
verbundenen Menschen, aber halt schwul 
oder lesbisch oder, na und? Gelebte und ge-
liebte Partnerschaften! Gott ist die Liebe, wir 
sind seine Geschöpfe, sein Ebenbild - warum 
sollen diese Partnerschaften nicht von Gott ge-
segnet sein? Ich habe schon gleichgeschlecht-
liche Partnerschaften gesegnet und werde es 
weiter tun.

Seite 11Seite 10
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AUS AKTUELLEM ANLASS

Für eine Kirche ohne Angst - dafür setzt sich 
die Initiative „OutInChurch“ ein und tut dies 
auch mit eindrücklichen und klaren Forderun-
gen, die wir unterstützen, beispielsweise ohne 
Angst offen leben und arbeiten zu können 
in dieser Kirche, einer dringlichen Änderung 
des kirchlichen Arbeitsrechtes; eine gleich-
geschlechtliche Partnerschaft und die eigene 
sexuelle Orientierung dürfen nicht als Loyali-
tätsverstoß oder Kündigungsgrund mehr be-
trachtet werden; einem diskriminierungsfrei-
en Zugang zu den Berufsfeldern der Kirche; 
diffamierende Aussagen der kirchlichen Lehre 
zu Geschlechtlichkeit und Sexualität müssen 
revidiert werden. Dies gilt besonders in Blick 
auf die weltkirchliche Verantwortung für die 
Menschenrechte von „queer“- Personen, die 
in manchen Ländern vom Tod bedroht sind, die 
Segnung von gleichgeschlechtlichen Paaren... 

Generalvikar Clemens Stroppel hat im Namen 
der Diözese positiv zu „OutInChurch“ Stellung 
bezogen: „Ich bin tief berührt vom Mut der 
Interviewten… Ihnen gilt mein und der Diö-
zesanleitung Respekt… die Diözese erwägt 
keine Konsequenzen für die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, die in ihrer queeren Identität 
bekannt sind, für deren  Beschäftigungsver-
hältnisse  mindestens seit  2005 (seither ist er 
Generalvikar) wegen der sexuellen Identität 
von Mitarbeitenden keine Kündigung ausge-
sprochen wurde und auch keine Trennung in 
gegenseitigem Einvernehmen.“

Wir als Pastoralteam der katholischen Gesamt-
kirchengemeinde Ludwigsburg mochten deut-
lich bekräftigen: Wir stehen hinter den Kolle-
ginnen und Kollegen und den Anliegen der 
Initiative „OutInChurch“. In unseren Gemein-
den ist jede und jeder willkommen. Dies gilt für 

das Gemeindeleben und unsere Gottesdienste, 
dies gilt für ein Mittun in jeglicher Art, dies gilt 
für unsere Arbeitsverhältnisse und für unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter - unabhän-
gig jeglicher sexueller Prägung und Identität. 
Gott ist die Liebe - und sie gilt ALLEN gleich!

Abschließend Stefan Spitznagel, Pfarrer in 
Marbach: “Die Vielfalt der sexuellen Orien-
tierungen und geschlechtlichen Identitäten 
macht unsere Kirche reich. Sie wertzuschätzen 
ist für mich im Sinne Jesu.“

In einem meiner Lieblingslieder heißt es: Ver-
giss es nie, du bist ein Gedanke Gottes, so wie 
du bist, ein genialer noch dazu, denn du bist 
du!

Pfarrer Frank Schöpe

Näheres zur Initiative „OutInChurch - für eine 
Kirche ohne Angst“ im Internet #OutInChurch 
bzw. in der ARD-Mediathek „Wie Gott uns 
schuf“.



     FASTENSONNTAGE

Taizégebet 
Sa 05.03., 20:00 Uhr

Herzliche Einladung zum nächsten Taizégebet 
am Samstag 05.03. um 20:00 Uhr in der 
Dreieinigkeitskirche.

Bibelgespräch 
Sa 19.03., 15:30 Uhr

Herzliche Einladung zum Bibelgespräch 
am Samstag 19.03. um 15:30 Uhr in der 
Dreieinigkeitskirche. Wir betrachten und 
meditieren das Evangelium vom kommenden 
Sonntag.

Pfarrer Alois Krist

Zur Heiligsten  
Dreieinigkeit
Ludwigsburg-Stadtmitte

Mittagsgebet am Samstag 
Samstags um 12:00 Uhr

Herzliche Einladung zum Mittagsgebet 
jeweils samstags um 12.00 Uhr in der 
Dreieinigkeitskirche.

Verweilen vor dem Herrn 
Sa 12.03. ab 20:00 Uhr

Herzliche Einladung, vor dem eucharistisch 
gegenwärtigen Herrn zu verweilen am  
Samstag 12.03. um 20.00 Uhr in der  
Dreieinigkeitskirche.

Termine im März

Seite 12 
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Weltgebetstag am 04. März  
Fr 04.03. um 15:00 Uhr

„Zukunftsplan: Hoffnung“ – dieses Thema haben christliche Frau-
en aus England, Wales und Nordirland über den diesjährigen Welt-
gebetstag gestellt. Mit Liedern, Erfahrungsberichten und Gebeten 
wollen sie uns hineinnehmen in ihre Situation.

Auch in Ludwigsburg wollen wir – in Verbundenheit mit den Frauen 
in aller Welt – wieder den Weltgebetstag feiern. Zum ökumenischen 
Gottesdienst am Freitag, 4. März um 15 Uhr in der Dreieinigkeits-
kirche laden wir herzlich ein (auch dieses Jahr coronabedingt leider 
ohne das anschließende Beisammensein). Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht notwendig.

Wir freuen uns auf Sie! 

Für das ökumenische Weltgebetstags-Team, Regine Baum

Sternsingeraktion Dreieinigkeitsgemeinde 
Bei der Sternsingeraktion wurden insgesamt 18.764,15 € 
gespendet. Davon 8.985,40 € in Hoheneck. 

Vielen Dank allen Kindern und Jugendlichen, die als Könige unterwegs  
waren und Segenspäckchen verteilt haben sowie den Begleitern.

Ein herzliches „Vergelts Gott“ an ALLE, die gespendet haben. 
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Fastenzeit - „Das Leben durchkreuzt“
Die diesjährige Fastenzeit stellen wir unter das 
Motto „Das Leben durchkreuzt“. 

Dabei sollen wichtige Personen der Leidensge-
schichte nach Lukas, die wir am Palmsonntag 
hören werden, in den Blick genommen werden. 
Es stellt sich dabei die Frage, wie sie dem Kreuz 
und dem Gekreuzigten begegnen.

In der Dreieinigkeitskirche wird eine Fastenni-
sche aufgebaut sein, welche mit Impulsen zu 
den jeweiligen Kreuzwegstationen versehen 
ist, zum Verweilen einlädt und Gedanken der 
Sonntagsgottesdienste zum Mitnehmen an-
bietet.

Petrus  
verleugnet Jesus

1.

Pontius Pilatus  
wäscht seine Hände in Unschuld

2.

Simon von Cyrene  
trägt Jesu Kreuz mit

3.

Veronika  
reicht Jesus das Schweißtuch4.

Der rechte Schächer am Kreuz  
übergibt sich Jesu Barmherzigkeit
(Misereorsonntag)

5.



 
St. Paulus
Schlösslesfeld/Oßweil
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Termine im März

Weltgebetstag - Zukunftsplan Hoffnung!  
Fr 04.03. um 19:00 Uhr in der Kreuzkirche Schlösslesfeld

Mit diesem Titel laden uns Frauen aus England, 
Wales und Nordirland ein, den Weltgebetstag zu 
feiern. Der Bibeltext steht in Jeremia 29, 1-14. Der 
Prophet schreibt einen Brief an die nach Babylon 
Verschleppten: Sie mögen sich einrichten in der 
fremden Stadt, denn sie werden lange dort bleiben. 
Aber Gott ist da: „Ich allein weiß, was ich mit euch 
vorhabe, - so Gottes Spruch – Pläne des Friedens 
und nicht des Unglücks; ich will euch Zukunft und Hoffnung geben.“

Lassen Sie uns beim Weltgebetstag-Gottesdienst gemeinsam Spuren der Hoffnung suchen.
Termin: Fr 04. März um 19:00 Uhr in der Kreuzkirche in Ludwigsburg-Schlösslesfeld.

Das WGT-Team, S. Sorg

Bücherbasar in St. Paulus 
Sa 26.03. von 16:00 bis 18:30 Uhr, So 27.03. von 12:00 bis 15:00 Uhr

St. Paulus bietet für alle Leseratten wieder einen 
Bücherbasar am Wochenende 26./27. März an. Der 
Basar ist am Samstag, 26.03. von 16 bis 18.30 Uhr 
geöffnet und am Sonntag, 27.03. von 12 bis 15 Uhr. 
Zum Verkauf stehen Bücher aus allen Sparten an. 

Für den Basar nehmen wir auch noch Bücher an. 
Wer Bücher (keine Schäden, auch mit Widmung) 
abzugeben hat, kann diese entweder im Gemein-
dezentrum neben dem öffentlichen Bücherregal ablegen oder sich bei Siegbert Kaiser melden: 
07141/862341 bzw. sigin@t-online.de

Eine-Welt-Verkauf 
So 27.03. nach dem 11:00 Uhr Gottesdienst

Nach längerer Pandemie-Pause findet am 27.03. nach dem 
11:00 Uhr-Gottesdienst wieder unser Eine-Welt-Verkauf im Ge-
meindezentrum statt. Angeboten werden gerecht gehandelte 
Waren wie Kaffee, Tee, Schokolade und etliches mehr. Es ist 
geplant, den Verkauf wieder monatlich, in der Regel am ersten 
Sonntag im Monat nach dem Gottesdienst stattfinden zu lassen.

Ökumenische Abendgebete in der Passionszeit 
Die drei evangelischen Kirchengemeinden im Ludwigsburger 
Osten und die katholische Kirchengemeinde St. Paulus 
laden Sie in der Passionszeit um jeweils 19:00 Uhre zu vier 
ökumenischen Abendgebeten ein:

Di, 22. März  	 Auferstehungskirche 
Mi, 30. März  	 Januariuskirche Oßweil 
Di, 05. April 	 Kreuzkirche, Schlösslesfeld 
Mi, 13. April 	 St. Paulus, Schlösslesfeld

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage  
st-paulus-online.de sowie im neuen St. Paulus-Newsletter.

Zeltlagerfreizeit in den Sommerferien – Sei dabei!
Eine unvergessliche Woche voller Spaß, Abenteuer und Natur 
– das erwartet Kinder und Jugendliche im Zeltlager St. Paulus! 
Unsere Freizeit findet bereits seit über 30 Jahren auf dem 
Kreuzberg in der Gemeinde ,,Kloster Schöntal’’ im schönen 
Jagsttal statt und erfreut sich weit über die Ludwigsburger 
Grenzen hinaus größter Beliebtheit. Traditionell findet es auch 
in diesem Jahr in den letzten drei Wochen der Sommerferien 
statt: Die ersten beiden Wochen (20.08. bis 27.08.2022 und 27.08. bis 03.09.2022) werden 
jeweils für Kinder zwischen 9 und 13 Jahren gestaltet, die dritte Woche (03.09. bis 10.09.2022) 
für Jugendliche zwischen 14 und 16 Jahren. Unser Team gibt sich jedes Jahr viel Mühe, den 
Teilnehmer*innen ein abwechslungsreiches Programm bieten zu können. Weitere Informationen, 
verfügbare Plätze und Anmeldung unter www.zeltlager-paulus.de. Wir freuen uns auf Dich!

St. Paulus-Newsletter
Um über die Veröffentlichungen im Heft „Katholisch in Ludwigsburg“ hinaus informieren  
und auch kurzfristiger auf wichtige Dinge hinweisen zu können, wird jeden ersten Montag  
im Monat ein St. Paulus-Newsletter per Mail versandt. 

Bei Interesse können Sie sich dafür anmelden unter www.st-paulus-online/newsletter
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St. Thomas  
und Johannes
Weststadt & Pflugfelden
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Taizé - Jugendtreff  
Sa 04.–Sa 11. September 
Herzliche Einladung zu einer Fahrt zum ökume-
nischen Jugendtreffen nach Taizé von 04.–11.09.
Nähere Infos gibt es nach den Ostern bzw. direkt 
bei Pfr. Frank Schöpe (Kontakt siehe S. 31).

In Zusammenarbeit der baptistischen, katholi-
schen und evangelischen Gemeinde erfolgt je-
weils am 1. Freitag im Monat um 19:00 Uhr ein 
Taizé-Gebet. Das erste Gebet findet am 01.04. in 
der Versöhnungskirche der baptistischen Gemein-
de, Riedstraße 34, 71634 Ludwigsburg, statt.

Kirchengemeinderat - Planungen
Nach der coronabedingt verschobenen Klausurta-
gung machte sich der KGR stattdessen auf einen 
Pilgerweg mit Stationen zum Flurkreuz nahe des 
Westfriedhofs Pflugfelden mit einer adventlichen 
Eucharistiefeier in St. Johann als Abschluss. Das 
Flurkreuz ist immer einen Spaziergang für eine 
kleine Auszeit vom Alltag wert. 
Am Sa 02.04. ist ein weiterer Pilgerweg geplant, 
die Klausurtagung ist nun für den Sa 21. und  
So 22.05. geplant.

Termine im März

Weitere Veranstaltungen

Gottesdienste
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten am Ascher-
mittwoch, den 02.03., um 18:00 Uhr in St. Johann und 
um 19:30 Uhr in St. Thomas Morus. In beiden Gottes-
diensten erfolgt die Spendung des Aschenkreuzes.

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag am Frei-
tag, den 04.03. um 15.30 Uhr in St. Johann und um  
18:00 Uhr im Gemeindezentrum Straßenäcker. Ebenso 
zu den Bußfeiern im Rahmen einer Eucharistiefeier vor 
Ostern am Mittwoch 16.03., um 18:30 Uhr in St. Tho-
mas Morus und am Samstag, 19.03., um 18:00 Uhr in 
St. Johann.

Erstkommunion 
Weggottesdienst und Elternabend

38 Kinder nehmen an der Erstkommunionvorberei-
tung teil und treffen sich mit viel Freude zu ihren Weg-
gottesdiensten und Gruppenstunden. 

Der nächste Weggottesdienst findet am Fr 18.03. zum 
Thema „Versöhnung“ statt. Am Mi 30.03. findet um 
19:30 Uhr der Elternabend zur Erstkommunion in der 
Kirche St. Johann statt.

Firmung - Thementag 
Sa 19.03.

34 Jugendliche sind auf dem Weg zur Firmung. Der 
erste Thementag im Januar war ein intensiver und 
erfolgreicher Start. Im März ist der Thementag für 
den 19.03. geplant.

Sternsingeraktion
Die Sternsingeraktion erbrachte den stolzen  
Betrag von 11.805,19 €. 
Großen Dank den Kindern und Jugendlichen, 
die als Sternsinger unterwegs waren, und allen 
Gebern für die große Unterstützung
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Auferstehung  
Christi
Neckarweihingen

Seite 18 Seite 19 

Termine im März

Willkommen beim Weltgebetstag 
Fr 04.03., 17:00 Uhr vor der katholischen Kirche  
in Neckarweihingen im Freien

Werden auch Sie Teil der weltweiten Gebetskette rund 
um den Freitag, 4. März 2022. Die Gebete, Lieder und 
Texte haben Frauen aus England, Wales und Nordirland 
zusammengestellt. Ihr Thema: „Zukunftsplan: Hoff-
nung“. 

Hoffnung gibt es für uns: Ob vor Ort in der Kirchen-
gemeinde, ob online, vor dem Fernseher, ob bei einer 
Open-Air-Andacht oder einem Stationen-Weg, der 
Weltgebetstag 2022 findet statt! Wie im Jahr 2021 trotzen die engagierten Weltgebetstagsgrup-
pen vor Ort den Widrigkeiten der Corona-Pandemie und entwickeln kreative Ideen, gesund und 
sicher miteinander zu beten. 

Bitte informieren Sie sich zeitnah, ob das Treffen als Präsenzveranstaltung stattfinden kann.

Internationale Kreuzwegandacht  
zusammen mit Nossa Senhora de Fatima 
Fr 01.04., 19:00 Uhr in Auferstehung Christi

Zusammen mit unserer Schwesterngemeinde Nossa 
Senhora de Fatima halten wir wieder Kreuzwegandacht 
und erinnern uns an den letzten Weg von Jesus 
Christus. Er weicht dem Leid nicht aus, allem was 
belastet oder Sorgen macht, er nimmt es mit zum Vater. 
Wir erleben, egal welche Sprache du sprichst, wir sind 
eine Weggemeinschaft mit Jesus, und die Hoffnung auf 
Ostern verbindet uns.

 
St. Elisabeth
Grünbühl

Eine Ära geht zu Ende
Nach über 30 Jahren großem Engagement in der Kirchengemeinde St. Elisa-
beth hat sich Herr Bogdan Marc aus dem stetig aktiven Wirken im Kirchenge-
meinderat zurückgezogen. Egal wo helfende Hände gebraucht wurden, Herr 
Marc war prompt zur Stelle, ob beim Aufstellen des Christbaums, bei vielen 
Gemeindefesten und Veranstaltungen, als Hilfe und Stellvertretung des Haus-
meisters, bei Absprachen mit dem gewählten Vorsitzenden Herrn Schwarz, 
der so überraschend im letzten Jahr verstorben ist, und unzähliges mehr.

Wir schätzen seine große Hilfsbereitschaft, sein handwerkliches Geschick und sein Wissen über 
die Kirchengemeinde St. Elisabeth und wünschen ihm weiterhin viel Gesundheit und Gottes  
Segen – und hoffen, dass wir weiterhin in gutem Kontakt zueinander bleiben.

Seniorenarbeit in der Gemeinde St. Elisabeth
Ab 2005 wurde der Seniorentreff von dem Team Frau Migas-Marc, Frau 
Schwarz, Frau Misztal und Frau Schreiber von Frau Bodenmüller übernom-
men. Einmal im Monat, mittwochnachmittags von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr, 
trafen wir uns bei Kaffee und Kuchen mit den Senioren zu einem gemüt-
lichen Beisammensein. Die gemeinsamen Treffen wurden mit Inhalten wie  
z. B. Vorlesen von Geschichten aus dem liturgischen Jahreskreis, gemein-
samem Singen, aber auch Quizrätseln bestückt, die von unseren Senioren 
äußerst gern angenommen wurden. Aufgrund der nicht enden wollenden 
Pandemie hat das Betreuungsteam mit großem Bedauern beschlossen, den 
Seniorennachmittag nicht mehr weiter fortzuführen.

Das Team bedankt sich auf das Herzlichste bei allen Mitwirkenden für das Gelingen und beson-
ders bei den Senioren für die rege Teilnahme.

Mit den allerbesten Wünschen Jadwiga Migas-Marc

Neues vom Kirchengemeinderat
Im Februar hat der Kirchengemeinderat zweimal getagt und sich Gedanken darüber gemacht, 
wie das Gemeindeleben der Kirchengemeinde in den nächsten Monaten mit und hoffentlich auch 
mal nach Corona neu starten kann. Die Ergebnisse folgen in der nächsten Ausgabe. Sicher ist 
schon jetzt, dass wir zusammen mit der Polnischen Gemeinde das Gemeindezentrum auf Vorder-
mann bringen werden, damit es wieder zu einem Treffpunkt für alle Generationen wird.

Vielen
Dank!



 
SENIOREN
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Seniorennachmittag 
Mi 16.03, 14:00 Uhr im Gemeindesaal St. Johann 
Rückblick in Bildern auf die gemeinsamen Ausflüge von 2002 bis 2019  
Info: Ehepaar Rothacker Tel. 07141 464406 
 
Tanzen im Sitzen
Do 10.03. und Do 31.03. um 14:30 Uhr im Gemeindesaal St Johann 
 
Seniorengymnastik
Montags 16:00 bis 17:00 Uhr im Gemeindesaal St. Johann 
 
Bastel- und Gesprächskreis
Mo 14.03. und 28.03, 19:00 Uhr, im Saal und in der Kirche 
 
PlusMinus 60
Das Jahresprogramm liegt in den Schriftenständen von Kirche und GZ aus. 
 
Stricken und Häkeln
Di 08.03. und 22.03. ab 14:00 Uhr im Alexanderstift, Hirschbergstraße 56 
Info: Frau Karin Vocino, Tel. 0176 92134475 
 
Treff am Fischbrunnen
Ein ökumenisches Angebot der evangelischen und katholischen Gemeinde in Eglosheim.  
Treffen Mo 14. 03. und Mo, 28.03. um 14:30 Uhr im ev. Gemeindehaus, Fischbrunnenstraße 5 
Info: Frau Kaspar Tel. 07141 31111
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Katholischer Altenhilfeverbund
Wenn Sie Hilfe brauchen, sind wir für Sie da …

-  	Besuchs- und Begleitdienste

-  	Hauswirtschaftliche Versorgung

-  	Kranken- und Altenpflege mit der Kath. Sozialstation Wilhelminenpflege

-  	Besondere Angebote wie Mittagstische,  Demenzgruppe, Gesprächsangebote 
	 für Trauernde

Wir beraten Sie gerne!
Katholischer Altenhilfeverbund, Tel. 07141 1411 633 
Caritas Ludwigsburg-Waiblingen-Enz, Tel. 07141 97505 0

Katholischer Krankenpflegeverein
Der Katholische Krankenpflegeverein hat zum Ziel, die Katholische Kirche zu  
unterstützen, Hilfen und Dienste für ältere, kranke und hilfebedürftige Menschen 
anzubieten. 

Weitere Informationen zum Thema  
erhalten Sie bei Frau Lämmermeier  Tel. 07141 31921 oder  
bei Diakon Andreas Greis.

Angebote in St. Thomas und Johannes



JUGEND
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St. Paulus - Jugendgottesdienst am Sa 05.03.
Du hast Lust, einen Gottesdienst cool zu gestalten? Dann melde dich 
bei uns. Du möchtest nur dabei sein? Dann Termin in den Kalender ein-
tragen.  Wir freuen uns auf euch!

Termin des Gottesdienstes: Sa 05.03., 18:30 Uhr in St. Paulus

Die Jugenddisco am Sa 05.03. 
Am 05.03. veranstalten wir für euch ab 19:30 Uhr eine Disco in den Jugendräumen. Ihr 
könnt feiern, tanzen und die anderen besser kennen lernen. Wenn ihr 14 Jahre oder älter 
seid, kommt vorbei und amüsiert euch.

Unsere Aktionen jetzt auch im übersichtlichen Jahresprogramm für 2022. 
Flyer zum Download gibt es auf unserer Website. 

Fragen oder Anregungen per Social Media (Insta, Facebook) oder  
unter: stpaulusjugend@gmail.com und  jugend.st-paulus-online.de

Firmung
Setz dein Feuer frei! Funke für Funke geht es in Richtung Firmung.

Das Firm-Wochenende der Jugendlichen aus St. Paulus und Auferste-
hung Christi findet (wenn es Corona zulässt) vom 18.-20.03. statt.  
Änderungen sind möglich.

•	Die Jugendlichen aus St. Thomas und Johannes treffen  
sich zum Thementag 3 am 19.03.

•	Der Thementag 3 der Jugendlichen aus Dreieinigkeit findet am  
Sa 26.03. von 9:30 – 12:00 Uhr/13:30 – 16:00 Uhr statt.

Nähere Infos gibt’s bei Andreas Greis, Tel. 0173 9361132, a.greis@kath-kirche-lb.de

Termine im März

Regelmäßige Termine

Pfadfinder
Hiken, Zelten, Feuermachen und in der freien Natur unterwegs sein; 
neue Freunde und seinen Platz in der Gruppe finden; echte Abenteuer 
erleben, im Zelt oder auch mal unterm Sternenhimmel schlafen und 
vor allem seine eigenen Ideen in die Tat umsetzen! Solche Dinge lernt 
man nur durchs Ausprobieren! Und genau das machen wir in unseren 
wöchentlichen Gruppenstunden, unseren Hikes, Lagern und vielen weiteren 
tollen Aktionen! Die DPSG Pfadfinder, Ludwigsburg Stamm Silberschwäne freuen sich immer 
über neue Schnuppermitglieder. 

Unsere Gruppenstunden finden außerhalb der Ferien wöchentlich statt, natürlich angepasst 
an das Infektionsgeschehen. 

Aktuelle Infos und Gruppenstundenzeiten findet ihr auf unserer Website:  
silberschwaene.de/gruppenstundenangebot/ 

„Frisch gestrichen“ – klingt nach einer neuen Sitzbank. 

Aber, oje, in der Fastenzeit ist auch alles gestrichen, was Spaß macht, 
oder? Nein, wir wollen mit euch dieses Thema kreativ, mit Gebeten, 
Texten und Liedern und Zeit für euch so erleben, so dass ihr in der Fas-
tenzeit euren inneren Kern, euer ICH, zusammen mit Gott auffrischen 
könnt.

Gönnt euch eine Auszeit für euch und kommt 
gern auch zusammen mit euren Freunden zur La-
destation am Sonntag, 06.03. um 18:00 Uhr in die Drei-
einigkeitskirche.

Nähere Infos gibt’s bei Andreas Greis  
Tel. 0173 9361132, a.greis@kath-kirche-lb.de
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KINDER  
UND FAMILIEN
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Genau so fühlte es sich am Wochenende für uns an. Tatsächlich konnten 
wir Dankbarkeit spüren von den Familien, für die wir am Samstag, den 
22.01. nachmittags unsere Türen im Katholischen Kinder- und Familien-
zentrum St. Martin geöffnet hatten.

Müttern, Vätern und angehenden Krippen- oder Kindergartenkindern 
durften wir an diesem Nachmittag unsere Einrichtung zeigen, mit all 
ihren Möglichkeiten, Familien ein kleines Stück Heimat zu bieten. Es hat 
uns gefreut, einen Ort vorzustellen, in dem ich mich wohlfühlen kann 
und angenommen werde, mit Menschen um mich herum, die für mich da 
sind, mich unterstützen, begleiten und sich mit mir begeistern können. 

Natürlich haben wir auch über unsere konzeptionelle pädagogische Arbeit berichtet, doch viel 
wichtiger war den Familien, mal bei uns reinzuschauen … wie lebt es sich bei uns? ... Von außen 
sieht es ganz anders aus … Die Menschen zu erleben, denen ich mein Kind anvertraue – das war 
bedeutsam für unsere Besucher am Tag der offenen Tür.

Wir 13 Katholische Einrichtungen in Ludwigsburg öffnen unsere Türen, unter den derzeit gelten-
den Corona-Verordnungen, für Interessierte und Familien. Das ist gut so, denn unsere Erfahrung 
hat gezeigt, dass es wirklich wichtig ist für Familien, damit sie ihr Kind mit einem guten Gefühl 
in einer Kita anmelden können.

Pasqualina Klein

•	 Im Durchschnitt sagt jede Mitarbeiterin des pädagogischen Teams ca. 41 x am Tag „Guten Morgen“ 
und verabschiedet sich fast genauso oft.

•	 Wir beten täglich mit allen Kindern in Text-, Lied- oder freier Form und leben den christlichen Jah-
reskreis. Selbst „klassische“ Beerdigungen finden bei uns statt: jedes verstorbene Eichhörnchen, 
Mäuschen oder Igel bekommt sein individuelles Gebet und einen Segenswunsch mit auf den Weg. 

•	 Täglich hinterlassen ca. 512 Straßenschuhe ihre Spuren auf zwei Stockwerken. Während der re-
gulären Öffnungszeit befinden sich aber ca.  800 Schuhe aller Art in unserem Haus (Gummistiefel, 
Hausschuhe, Turnschläppchen ...), deren richtige Zuordnung manchmal etwas schwer fällt.   

•	 In unserer Einrichtung gibt es 16 Außentüren und 45 Fenster, die am Ende eines Arbeitstages ge-
schlossen werden müssen. Dazu gibt es noch weitere 35 Innentüren, die während des Betriebes 
meistens geöffnet sind. 

•	 In unserer Einrichtung haben wir unglaublich viele Künstler. Pro Tag entstehen ca. 147 Kunstwerke 
in Form von Bildern, Knetformen, Bauwerken … Über Malpapierspenden freuen wir uns immer sehr. 

•	 Unser Telefon klingelt im Durchschnitt 17-mal pro Tag, das sind 3910 eingehende Anrufe im Jahr. 

•	 Im Jahresdurchschnitt werden täglich 3 Kästen Sprudel, 8 Liter Tee und 6 Kannen Kaffee verbraucht. 

•	 Wir schneiden im Jahr ungefähr 2750 Äpfel (anderes Obst oder Gemüse als Snack nicht mitgezählt). 

•	 Wir beziehen pro Jahr 644 Kinderbetten mit frischer Bettwäsche, und unsere Waschmaschine dreht 
mind. 256-mal pro Jahr ihre Runden. 

•	 An unserer Einrichtung laufen täglich mind. zwei Pferde vorbei – oft fährt hier auch die eine oder 
andere Kutsche. Welche andere Einrichtung kann das von sich behaupten?

•	 Alle Mitarbeiter des pädagogischen Teams bestaunen übers Jahr verteilt ca. 30 Zahnlücken, die 
durch Milchzahnwechsel entstehen. Jedes Teammitglied feiert ungefähr 25-30 Kindergeburtstage. 

•	 Pro Tag singen wir ungefähr 20 unterschiedliche Lieder in unseren fünf Gruppen – unser Ver-
brauch an Gitarrensaiten ist sehr hoch.

•	 Unsere Kindergartenhündin Wanja begrüßt jedes Kind und jedes 
Teammitglied immer fröhlich und schwanzwedelnd, am Tag ca. 
117-mal – manchmal machen wir uns Gedanken über Muskelkater. 

•	 Wir haben die geduldigsten Nachbarn der Welt, die sich noch nie 
über Lärm beschwert haben, sich aber oft über singende Kinder 
freuen. Das wissen wir sehr zu schätzen!

	 Barbara Seiler 

Katholisches Kinder- und Familienzentrum Bäderwiesen, Lange Straße 71, 71640 Ludwigsburg 
Tel: 07141 861636, kiga.baederwiesen@kath-kirche-lb.de

Katholisches Kinder- und Familienzentrum St. Martin, Uhlandstraße 20, 71638 Ludwigsburg 
Tel.: 07141 925333, kiga.st.martin@kath-kirche-lb.de

Statistik mal anders…
Was die wenigsten Menschen über unser  
Katholisches Kinder- und Familienzentrum Bäderwiesen wissen:

Tag der offenen Tür 
Das Katholische Kinder- und Familienzentrum St. Martin  
lud am Sa 22. Januar zum Kennenlernen der Einrichtung ein. 
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„Es ist schön, den Augen dessen zu begegnen,  
den man soeben beschenkt hat.“    

(Jean de La Bruyère)



Die Nachbarschaftshilfe bietet: 

- 	Besuche, Behördengänge und Begleitung 	
	 (z.B. Arztbesuche, Spaziergänge)

- 	Hilfestellungen im Haushalt wie 

	 gemeinsames Einkaufen, Kochen und  
	 Saubermachen. 

Wir freuen uns, wenn Sie unsere Nachbar-
schaftshilfe durch Ihre Mitarbeit unterstützen 
möchten. Sie bereiten Freude mit einer sinnvol-
len Tätigkeit und erleichtern vielen Menschen 
den Alltag. Als freiwillig engagierte*r Helfer*in 
bestimmen Sie den zeitlichen Umfang Ihres 
Einsatzes und erhalten eine steuerfreie Auf-
wandsentschädigung. 

 
SOZIALES
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Bereichsleitung Soziales

Martina Molinski	 Tel. 07141 1290479 	 m.molinski@kath-kirche-lb.de  
Katja Schottmüller-Reinle 	 Tel. 07141 1411633   	 k.schottmueller@kath-kirche-lb.de

Marktplatz 5, 71634 Ludwigsburg

  Mittagstisch St. Elisabeth in Grünbühl-Sonnenberg

Nicole Weller	 Tel.  07141 1290538	 n.weller@kath-kirche-lb.de

Im Mehrgenerationenhaus, Weichselstr. 10 –14, Grünbühl-Sonnenberg     
Mittagstisch 	 Mo/Mi/Fr 12:00–13:00 Uhr

  FreiRaum – Betreuungscafé für Menschen mit Demenz
Beate Hilbert	 Tel. 07141 378285 	 altenhilfereferat@kath-kirche-lb.de

  FreiwilligenForum Ludwigsburg

Christel Zimmermann	 Tel. 07141 1411633 	 info@freiwilligenforum-lb.de

Psychosoziale Hilfen	

Astrid Barnowsky	 Tel. 07141 1411633 	 psychosoziale.hilfen@kath-kirche-lb.de

  Soziale Läden in Eglosheim

Hirschberglädle (LudwigsTafel), Neue Weingärten 18, 71634 Ludwigsburg  
Öffnungszeiten	 Di/Do 14:30–16:30 Uhr  
Marlies Pisko 	 Tel. 07141 97458945     

Kinderkleiderstüble Sonnenschein, Straßenäcker 32, 71634 Ludwigsburg  
Öffnungszeiten	 Mi 14:30–17:30 Uhr 
Christiane Wahlicht 
Brigitte Weißhaupt	 Tel. 07141 1290264 

Kleiderlädle Hirschberg, Neue Weingärten 18, 71634 Ludwigsburg 
Öffnungszeiten 	 Di 9:00–12:00 Uhr, Di/Do 14:00–17:00 Uhr  
Sylvia Sydlik	 Tel.  07141 97458945 
			 

  Mittagstisch Eglosheim

Martina Molinski	 Tel. 0157 80934515	 m.molinski@kath-kirche-lb.de

im Bürgertreff, Tammer Str. 20, Ludwigsburg	 Mo/Mi/Fr 11.30–13.30 Uhr 
im Stadtteilzentrum, Karl-Massa-Str. 3, Ludwigsburg	 Di/Do 11.30–13.00 Uhr

Organisierte Nachbarschaftshilfe

Noch Fragen?  

Unsere Einsatzleitungen sind für Sie da: 

Dorota Scharmach, 07141 33688,  
d.scharmach@kath-kirche-lb.de

Martina Molinski, 07141 1290479,  
m.molinski@kath-kirche-lb.de

Die Organisierte Nachbarschaftshilfe  
wird unterstützt durch das Ministerium  
für Soziales und Integration aus Mitteln  
des Landes Baden-Württemberg und  
aus Mitteln der gesetzlichen Pflegever- 
sicherung.

Die Organisierte Nachbarschaftshilfe der Katholischen Kirche Ludwigs-
burg ist im ganzen Stadtgebiet engagiert. Alle Menschen, unabhängig 
von Konfession, sozialer oder wirtschaftlicher Lage, können ihre 
Angebote in Anspruch nehmen. 

Helfen Sie mit!
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Stundengebet der Schwestern

Laudes (kirchliches Morgengebet) 
Täglich: 6:45 Uhr, außer Do: 7:00 Uhr

Mittagsgebet (Lesehore und Sext):  
Mo–Sa 11:25 Uhr

Vesper: Sonn- und Feiertag: 16:30 Uhr,  
Mo–Mi und Fr–Sa 17:30 Uhr, Do 17:25 Uhr

Kreuzweg-Meditationen –  
„Durch seine Wunden sind wir geheilt“
Jeweils Dienstagabend in der Fastenzeit um 
19:00 Uhr. Wir laden ein zur Meditation des 
Kreuzwegs Jesu und zum Gebet für die Men-
schen, die schwer an der Last des Lebens zu 
tragen haben, und um Kraft und Licht für die 
dunklen Stunden unseres Lebens. Gestaltung 
mit verschiedenen Themen, Liedern, Bildern, 
Meditationstexten und Musik.

Bibelmeditation 05.03., 15–17:00 Uhr
Dein Wort ist meinem Fuß eine Licht, ein Licht 
für meine Pfade  - Ps 119 -

Schriftlesungen des folgenden Sonntags.  
Miteinander das Wort Gottes hören, medi- 
tieren und mit Gott ins Gespräch kommen.  
„Zeichen göttlicher Gegenwart“  
(Lk 9,28b - 36) 

„Wir tun uns gut“  
Ein Wochenende nur für uns 
mit Lioba Burg-Traber  
(Paartherapeutin, Meditationsleiterin)

An diesem Wochenende wollen wir uns ein-
ander zuwenden, miteinander das Paar an-
schauen, das wir geworden sind. Uns Zeit 
und Ruhe geben. Durch Impulse, Übungen 
und Gespräche erfahren, wie wir unser Mit-
einander stärken können, damit wir uns im 
Innersten nicht verlieren.

Termin 1:  
Fr 25.03.,18:00 Uhr – So 27.03., 13:00 Uhr

Termin 2:  
Fr 30.09., 18:00 Uhr – So 02.10., 13:00 Uhr

Ort: Bildungshaus Kloster Schöntal

Gebühr: EUR 434,– pro Paar  
(Kurs EUR 190,–/VP + DZ EUR 244,–)
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HAUS DER 
KATHOLISCHEN KIRCHE

KLOSTER HOHENECK,  
ERWACHSENENBILDUNG 

Die Vorbereitungen des Katholikentages von Mi 25.-So 29.05.2022 in 
Stuttgart laufen auf Hochtouren. Besonders erlebnisreich ist ein so gro-
ßes Ereignis für Menschen, die sich als Helfende engagieren oder die ein 
Privatquartier zur Verfügung stellen.

Die Verantwortlichen für den Katholikentag beobachten die Entwick-
lung sehr genau und bereiten sich in engem Kontakt mit den Behörden 
darauf vor, ggf. notwendige Anpassungen am Veranstaltungsformat 
vorzunehmen. Gerade vor dem Hintergrund dieser Vorkehrungen be-
steht die Zuversicht, dass der Katholikentag Ende Mai in Präsenz statt-
finden wird.

Bitte begleiten Sie die Vorbereitung auf den Katholikentag mit. Nehmen Sie selbst teil und ermu-
tigen Sie andere, sich in vier Monaten auf den Weg nach Stuttgart zum Katholikentag zu machen! 
Und beteiligen Sie sich als Helfende oder mit einem Privatquartier. 

Alle Informationen sind auf der Homepage des Katholikentages zu finden: www.katholikentag.de

Für Helfende	 www.katholikentag.de/helfen 
Für Privatquartiere	 www.katholikentag.de/faq-region 
Zur Teilnahme	 www.katholikentag.de/teilnehmen

Katholikentag in Stuttgart Mi 25.-So 29.05.2022 
Kloster Hoheneck

Katholische Erwachsenenbildung
Kreis Ludwigsburg e.V. 

www.kloster-im-park.dewww.keb-ludwigsburg.de

Sonntag, den 20.3.2022 um 18 Uhr 
Katholische Kirche zur Heiligsten Dreieinigkeit Ludwigburg,  
Marktplatz Ludwigsburg

Christoph Reuter, Pianist und Komponist 
Marcus Frey, Graphic Recording 
Ludger Hoffkamp, Pastoralreferent 
Senem Özer, Leitung Citypastoral

Anmeldungen bitte über das Katholische Pfarrbüro Zur Heiligsten Dreieinigkeit  
Telefon 07141 1411600 oder dreieinigkeit@kath-kirche-lb.de



 
KIRCHENMUSIK
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Herzliche Einladung zum Mitsingen bei  
den Kinder- und Jugendchören Cantores Trinitatis
Wir singen … und singen ist gesund. Singen im Chor ist ein bereicherndes Gemeinschaftserlebnis. 
Gerade in der jetzigen Zeit ist das vielleicht noch viel wichtiger als sonst. Mit den nötigen Abständen 
und Hygienevorschriften haben wir die letzten 2 Jahre durchgeprobt, online oder präsent, ohne 
dass es eine Corona-Ansteckung gab. Die Cantores Trinitatis, die Kinder- und Jugendchöre der 
Dreieinigkeitsgemeinde, laden alle, die gerne singen, zum Mitsingen ein. Wir gehen zusammen auf 
Chorfestivals, Chorfreizeiten und Probenwochenenden, gestalten zusammen Gottesdienste, zum 
Beispiel singen wir bei der Erstkommunion. Wir führen Musicals und Krippenspiele durch. Dabei 
zählt jede Stimme – jeder Einzelne ist uns wichtig.

Die Teilnahme ist kostenlos.

Kinder der 1.-4. Klasse: Probe mittwochs von 17:00-17:45 Uhr, in der Dreieinigkeitskirche 
Kinder der 4.-7. Klasse: Probe mittwochs von 15:45-16:45 Uhr, in der Dreieinigkeitskirche  
Jugendchor: Probe donnerstags von 17:00-18:30 Uhr, Bischof-Sproll-Haus, Schorndorfer Str. 31

Informationen gibt es bei unserer Chorleiterin oder auf unserer Homepage  
www.cantores-trinitatis-ludwigsburg.de. Die Anmeldung ist möglich bei unserer  
Chorleiterin Susanne Obert, Tel. 07141-1411631 oder s.obert@kath-kirche-lb.de.

St. Thomas und Johannes
St. Johann

Canta Nova montags 14-tägig jeweils um 19:45 Uhr, Keine Proben im März.

Kirchenchor dienstags, 19:30 Uhr, Kirche St. Johann 
Wir freuen uns auf neue Mitsängerinnen und Mitsänger. Einfach kommen und mitsingen.

St. Paulus
Derzeit keine regelmäßigen Proben, wir hoffen, bald wieder starten zu können.

Singkreis St. Paulus, Ansprechpartner: Harald Postner, Kontakt über das Pfarrbüro
Kantoren, Ansprechpartner: Klaus Weiß, Kontakt über das Pfarrbüro 
Paulus-Band, Koordination: Ralf Colin, Kontakt über das Pfarrbüro
Paulus-Chörle, Musikalische Leitung: Ralf Colin, Kontakt über das Pfarrbüro
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KONTAKTE/ADRESSEN
Pastoralteam:
Pfarrer Dr. Alois Krist, alois.krist@drs.de, 07141 1411600
Pfarrer Heinz-Martin Zipfel, heinz-martin.zipfel@drs.de, 07141 83019 
Pfarrer Frank Schöpe, frank.schoepe@drs.de, 07141 70208930
Vikar Michael Schönball, michael.schoenball@drs.de, 07141 1411613
Diakon Andreas Greis, andreas.greis@drs.de, 07141 1411614
Gemeindereferent Michael Schmid, michael.schmid@drs.de, 07141 257133
Pastoralreferent Ludger Hoffkamp, ludger.hoffkamp@drs.de, 07141 3733770 
Pastoralreferentin Hannah Gans, hannah.gans@drs.de, Telefon  07141 3733772
Leitung Citypastoral Senem Özer, senem.oezer@drs.de, 07141 1411610
Jugendreferent Johannes Fischinger, jugendkirche.ludwigsburg@drs.de, 07141 9118524

Pfarrbüros:

Zur Heiligsten Dreieinigkeit: Marktplatz 5/1, 71634 Ludwigsburg 
Pfarrbüro: Wiltrud Reinhardt, Jasmina Lorenz-Hinderer 
dreieinigkeit@kath-kirche-lb.de, 07141 1411600 
Montag–Freitag 09:30–12:00 Uhr, 14:30–18:00 Uhr

St. Paulus: Beethovenstraße 70, 71640 Ludwigsburg 
Pfarrbüro: Christina Krosse  
st.paulus@kath-kirche-lb.de, 07141 83019 
Montag und Freitag 8:30–12:00 Uhr, Dienstag 14:30–18:00 Uhr

St. Thomas und Johannes: Belschnerstraße 39, 71636 Ludwigsburg 
Pfarrbüro: Agata Prudlik, Dorette Schmid 
st.thomasundjohannes@kath-kirche-lb.de,  
07141 97458920 (St. Thomas), 07141 70208920 (St. Johannes) 
Montag–Donnerstag 10:00–12:00 Uhr, Dienstag und Donnerstag 14:00–16:00 Uhr

St. Elisabeth: Moldaustraße 20,71638 Ludwigsburg 
Pfarrbüro: Barbara Kirchner  
stelisabeth.ludwigsburg-gruenbuehl@drs.de, 07141 893367 
Dienstag 09:00–13:00 Uhr, Donnerstag 15:00–18:00 Uhr

Auferstehung Christi: Landäckerstraße 13, 71642 Ludwigsburg 
Pfarrbüro: Ute Fröscher  
auferstehung-christi@kath-kirche-lb.de, 07141 53121 
Mo, Di. Do 9:00–11:00 Uhr, Dienstagnachmittag von 15:00–17:00 Uhr
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Website: www.kath-kirche-lb.de
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